
 

 

 
 
 

 

Frankfurt (Oder), 28.06.2016 

 

19. Sitzung des AStA der XXV.Amtsperiode 
Zeit: Dienstag, 28. Juni 2016, um 18:00 Uhr (c.t.) 

Ort: AStA-Büro, Große Scharrnstraße 17a 

 
Anwesende Referentinnen 

und Referenten: Moritz, Lydia, Kristina, Jacqueline, Isabelle, Nico, Bart, 
Flo, Dennis 

  
Entschuldigte Referentinnen 
und Referenten: Mona, Ronny 
 
Unentschuldigte Referentinnen 
und Referenten: / 
 
Gäste:  /  
 

Genehmigte Tagesordnung: 

1. Eröffnung 

Lydia eröffnet um 18:18 Uhr die Sitzung. 

1.1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der AStA ist mit 6 anwesenden ReferentInnen von 10 beschlussfähig. 

1.2. Bestimmung eines Protokollführers/führerin 

Nico erklärt sich bereit das Protokoll zu übernehmen bis Dennis da ist und danach führt Dennis das 
Protokoll. 
Annahme: 6/0/0 

1.3. Annahme der Tagesordnung 

Ändert sich nachfolgend. Ersichtlich aus dem Protokoll. 

1.4. Annahme des Protokolls der vorherigen Sitzung 

Nicht vorliegend. 



 

 

1.5. Beschlussbuch Beschlusskontrolle 

Nichts umzusetzen. 

2. Fragestunde für Studierende 

Keine Fragen von anwesenden Studierenden. 

3. Projektanträge 

3.1.  ELSA-Slubice e.V. 

Das Projekt wird vorgestellt. Es wird ein Gesamtlager für Studierende geben und ein Konzert soll 
organisiert werden.  
Lydia: Der Antrag muss gegendert werden.  
Dino: Wie viel Leute sollen erreicht werden? 
Antragstellerin: Mindestens 200 Leute sollen kommen. Das Programm könne diese Personenzahl auch 
abdecken. 
 
Beschluss: mit 8/0/0 angenommen 500 Euro 
 

3.2. Viaphoniker 

Es wird wieder das Uni Meets Stadt Konzert stattfinden. Diesmal im Rahmen des Gründungsjubiläums 
der Universität am 21.7. 
Nico: Mietkosten für 2000€? 
Viaphoniker: Die Kosten für die Konzerthalle für den ganzen Tag. 
Nico: Eigenanteil an Spenden ist sehr optimistisch. 
 
Nico: Antrag auf Erhöhung der Förderung auf insgesamt 500€ 
Angenommen mit 8/0/0 
 
Beschluss: mit 8/0/0 angenommen 500 Euro 
 

3.3. Junge Europäische Bewegung 

Antragsteller: Es handelt sich dabei um einen Workshop zum 25. Jahrestag des deutsch-polnischen 
Grenzvertrages. Die politische Entwicklung zwischen Frankfurt und Slubice soll gezeigt werden. 
Nico: Lob für gegenderten Antrag und Kritik für Finanzplan. 
 
 
Beschluss: mit 9/0/0 angenommen 50 Euro 
 
 



 

 

 

4. Bericht des StuPa-Präsidiums  

Dino berichtet, er hatte viel damit zu tun, Sitzungen zu organisieren. Es wird kein (Abschieds-) Grillen 
geben nach der morgigen Sitzung, da das Sommerfest am Donnerstag stattfinden wird. Die Wahlen 
wurden vorbereitet. Diesbezüglich ist alles erledigt, bis auf die Ausschreibung für den Verwaltungsrat/ 
Studentenwerk. 
 

5. Berichte der Referent_innen 

5.1. Dennis, Referent für Sport: 

Dennis: Ich habe meine Sprechstunden gemacht, Emails beantwortet und die anfallenden Arbeiten im 
Shop, der Fahrradwerkstatt und in den Facebook-Gruppen erledigt. Insbesondere habe ich Werbung 
für das Volleyballturnier beim ViaBeach Fest gemacht und das Design übernommen. Außerdem war ich 
auf der Landesvollversammlung des Landessportbundes und habe dort die Viadrina und den USC 
vertreten. Ich habe des Weiteren das Sportfest organisiert und eine Ersatzhüpfburg gebucht, welche 
uns nun kostenlos zur Verfügung gestellt wird. Außerdem haben wir einen Kinderbogenschießstand 
organisieren können und alles Erforderliche bzgl. der USC Sportstände wurde geklärt. Die 
Fahrradwerkstatt hat einen neuen Werkzeugkoffer mit welchem es bislang möglich war, über 7 
Fahrräder wieder fahrtüchtig zu machen. Außerdem habe ich Gutscheine für die Tombola zu den 
Wahlen erstellt. Ich stehe zurzeit in Kontakt mit Max Bisanz von Vielfalt statt Einfalt bzgl. einer 
Kooperationsvereinbarung, welche meines Erachtens unter Mitwirkung des neuen Referenten (ab 
August) getroffen werden sollte, da ich diesen nicht vor vollendete Tatsachen stellen möchte. Die 
Vereinbarung habe ich bisher noch nicht verfasst aber die Idee steht. Ferner habe ich mit Karsten 
Richter vom Ruderverein geschrieben und dieser hat mir versichert, dass für die Ruderregatta alle 
Teams feststehen. Bzgl. des Public Viewings von EM Spielen habe ich mich zusammen mit Kai, dem FSR 
Wiwi und FSR Jura darum bemüht, ein Einverständnis zu bekommen. Leider wurde uns aufgrund von 
Sicherheitsbedenken abgesagt. Ferner habe ich die Preise von Moritz für das von ihm veranstaltete 
Fußballturnier abgerechnet. Ich stehe in ständigem Kontakt zur Abteilung für Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Drachenbootrennen und Sportfest und Sommerfest.  
Jacky: Ich werde beim Drachenbootrennen nicht dabei sein. Ich habe mich von vornherein auch nicht 
dazu anmelden lassen. 
Kristina, Moritz, Flo, Bart: Ich auch nicht.  
Moritz: Ich entschuldige uns per Mail.  
Jacky: Soll ich dann noch einmal öffentlich dafür Werbung machen?  
Dennis: Ja bitte, damit wir am Ende genügend Teilnehmer werden.  
Nico: Bitte verfasse eine schriftliche Kooperationsvereinbarung für die Fahrradwerkstatt.  
Dennis: OK.  
Dino: Wie viele Fahrräder wurden nun neu angeschafft? 
Dennis: Leider konnte ich nur zwei Fahrräder zu einem akzeptablen Preis finden.  
Dino: Also wurden nur zwei Fahrräder angeschafft? 



 

 

Dennis: Richtig. Aber laut Absprache mit dem Stupa ging es darum mehr Fahrräder zur Verfügung zu 
stellen. Wie dies geschieht, wurde mir überlassen und ausdrücklich von dir erklärt, dass dies auch im 
Rahmen von Reparaturen geschehen kann. Daher haben wir das fehlende Werkzeug angeschafft und 
die Fahrräder in Stand gesetzt. So konnten wir den Studierenden die auf der Warteliste standen bereits 
jetzt Räder ausleihen. Zurzeit sind alle verliehen. Wir sind aber dabei noch mehr Fahrräder zu 
reparieren. Zurzeit haben wir 32 Fährräder (ich korrigiere, wir haben 35 Fahrräder). 
Jacky: Ab wann wird es Fahrräder geben, die kurzfristig auszuleihen sind?  
Dennis: Wenn wir die Warteliste abgearbeitet haben und die ersten Fahrräder zurückkommen.  

5.2. Isabelle, Referentin für HOPO-Innen 

Isabelle: Ich habe die Wahlen koordiniert und bei der Auszählung des Ergebnisses geholfen. Dann habe 
ich mich um den Wahl-O-Mat gekümmert. Außerdem habe ich die Tombola Preise organisiert. 
Hauptgewinne sind unter anderem die My Days Gutscheine und die Uni-Pullover. Ich habe eine 
Doodleumfrage für den AStA-Stand am Ini-Markt gemacht. Es wird 25 Teilnehmer am Inimarkt geben. 
Außerdem habe ich 6500 Mails mit Lydia für die Vollversammlung und Wahlen verschickt. Ich habe 
meine Sprechstunde gemacht und Gremienbescheinigungen erstellt.  

5.3. Moritz Referent für Soziales 

Moritz: Ich habe mich mit Studierenden bzgl. des Semestertickets getroffen. Außerdem habe ich einen 
Termin mit Herrn Huber vereinbart. Ich habe ein Treffen mit Balu und Du organisiert und bei den 
Wahlen geholfen. Morgen ist dann das Treffen mit Frau Wenzler. Außerdem habe ich mich um helfende 
Hände für den Abbau des Bauzauns bemüht.  
Bart: Es kam eine Dame bzgl. der Abholung von Originalen. 
Moritz: Erledigt. Dennis hat diese heute übergeben im Rahmen seiner Sprechstunde.  
Dino: Gibt es Neuigkeiten bzgl. der Kommission zur Stipendienvergabe? 
Moritz: Bislang nicht. Aber sie können mich nicht außen vorlassen bei Entscheidungen.  

5.4. Bart, Referent für Städtepolitik 

Bart: Ich habe bei der Buchung der Mobilen Toiletten für das Sommerfest geholfen. Fraglich bleibt die 
Abholung nach dem Sommerfest. 
Lydia: Kristina hat das geklärt. 
Bart: Ich habe Delta kontaktiert wegen des Caterings. Es gab eine Anfrage von einer Berliner Uni zu 
einem gemeinsamen Treffen aller Berliner und Brandenburger Universitäten um gemeinsam zu planen 
wie man in der Zukunft mit den Verkehrsgesellschaften verhandelt. Ich werde über Skype teilnehmen. 
Das Ticket soll sich an die steigenden Zahlen der Studierenden anpassen. Angeblich gab es seit 6 Jahren 
keine Erhebungen. 
Dino: Das stimmt nicht. Der Preis wurde die letzten Jahre sicher erhöht. 
Bart: VBB will wohl eine Strafe einführen für das Vergessen eines Ausweises.  
Moritz: Ich würde gerne zum Treffen kommen, aber werde es aufgrund der Kurzfristigkeit nicht 
schaffen.  
Lydia: Wir haben ein großes Risiko unsere guten Konditionen zu verlieren, daher sollten wir uns erstmal 
zurückhalten und schauen was die anderen Unis vorschlagen. 
Flo: Unsere nächste Verhandlungsrunde findet erst in zwei Jahren statt. 



 

 

5.5. Lydia, Referent für Verwaltung und EDV 

Lydia: Ich habe zusammen mit Isi Plakate aufgehängt und die Sprechstunde für Flo am letzten Montag 
übernommen. Außerdem habe ich mich um die Mails für die Vollversammlung gekümmert. Der 
Bibliothek soll man fleißig Anschaffungsvorschläge schicken. Es gibt ein Buch der Wünsche, welches am 
Eingang ausliegt. Des Weiteren war ich beim Sommerfesttreffen und bei einem Treffen mit dem 
persönlichen Assistenten von Prof. Wöll. Ich habe mich ferner um die Bauzaunorganisation gekümmert.  

5.6. Florian, Berufener für Ronny, Referent für Hopo-außen 

Flo: Ich habe dem DRK geschrieben und diese sichern solange wie wir sie benötigen das Sommerfest 
ab. Dann hatte ich ein Treffen mit Isabelle Vandré bzgl. der Verwaltungsgebühren von 51 € im 
Semesterbeitrag. Da wird erstmal das Urteil des BVerfG abgewartet und das kann noch 2 Jahre dauern. 
Dann habe ich mit ihr über die aktuelle Situation im Studentenwerk gesprochen, wo es aber noch nichts 
Neues gibt.  
Jacky: Soll ich das Formular für den Vorbehalt zur Semesterbeitragszahlung wieder hochladen? 
Flo: Genau, aber am besten aktualisiert und als PDF. 

5.7. Mona, Referentin für Gleichstellung und Nachhaltigkeit 

Ist entschuldigt 

5.8. Kristina, Referentin für Kultur und Sommerfest 

Kristina: Der ViaBeach Vorverkauf ist vom 1.-6.7. Ich habe einen Termin für ein Treffen für das 
Sommerfest 2017 für den 21.7. vereinbart. Außerdem machen wir einen Photowettbewerb. Am 17.6. 
hat das Faculty Death Match stattgefunden, das sehr erfolgreich war.  
Zum Sommerfest: Ich habe eine Kamera die Moritz bekommt um Fotos zu machen. Jacky hat eine 
eigene. Die Pressestelle fotografiert nur bis 19 Uhr. Ich habe für alle Pläne erstellt und Tshirts gedruckt. 
Dann war ich bei dem Treffen zum Sommerfest und habe eine Sitzung am Donnerstag den 23.6. gehabt. 
Ich habe einen Gutschein für Wöll geholt. Wollen wir diesen Gutschein mit Bouquet übergeben oder 
einfach eine Flasche kaufen? Man könnte „AStA la Vista“ draufschreiben.  
Alle: Flasche.  
Kristina: OK.  
Flo: Der Spruch könnte etwas falsch verstanden werden.  
Kristina: Sollte man nicht so streng sehen.  
Isi: Wir könnten auch einen anderen Spruch nehmen.  
Kristina: Vielen Dank vor allem an Jacky, die sich um sehr viel gekümmert hat. Der Mietwagen ist 
gebucht und Flo und Nico kümmern sich um alles. Vielleicht brauchen wir noch einen dritten Fahrer. 
Danke an Lydia, Nico und Mareike für das Austeilen der Briefe. Des Weiteren habe ich eine 
Verlängerung des Sommerfestes erreichen können und wir mussten dafür auch nicht mehr bezahlen. 
Bis 1:30 Uhr darf etwas auf der Bühne stattfinden, aber um 2 Uhr muss das ganze Areal geschlossen 
werden. Ansonsten hat auch der FSR Wiwi alles für Schlag den Prof vorbereitet und Zertifikate gedruckt 
für den Gewinner. Bzgl. der Toiletten ist alles geklärt und ich habe die Rechnungen bekommen. Gibt es 
Informationen bzgl. Catering Bart?  
Bart: Die haben nur geschrieben, dass alle im Urlaub sind.  



 

 

Kristina: Ok, das ist trotzdem machbar. Wir brauchen noch jemand der morgen das Stromaggregat 
überwacht. Wenn Wöll seine Rede hält sollten alle AStA-ReferentIinnen an der Bühne sein (21:45 Uhr).  

5.9. Jacky: Öffentlichkeitsarbeit und Design 

Jacky: Ich habe Werbung für das Sommerfest, die Wahlen und ViaBeach gemacht. Außerdem habe ich 
mich um Werbung auf Facebook gekümmert (insb. ViaBeach Volleyball). Ich habe außerdem die PP-
Präsentation für die Werbung für die Vollversammlung auf den großen Uni-Screens erstellt.  

5.10. Nico: Finanzen 

Nico: Ich habe mich noch einmal mit Frau Dorstenstein unterhalten, damit nun endlich der Haushalt 
durchgeht. Dann gab es noch einige Veränderungen beim Sommerfest. Ferner habe ich die Briefe an 
die Anwohner des Sommerfestes verteilt.  
Kristina: Hast du schon die Rechnung vom Bassment? 
Nico: Noch nicht. 

6. Sommerfest 

Siehe Oben bei Kristina (5.8) 

7. Sonstiges 

Zur Vollversammlung: Diese ist nächste Woche Dienstag um 13 Uhr. Das Bassment und die Studimeile 
haben auf die Einladung nicht geantwortet. Ich werde sie noch einmal anders versuchen zu 
kontaktieren. Dino würdest du die Moderation übernehmen?  
Dino: Sehr gerne.  
Lydia: Ich werde dort dann den Bericht zum AStA machen. Einzelne Berichte der ReferentInnen wird es 
nicht geben.  
 
Die nächste Sitzung wird auf den 12.07. 18 Uhr festgesetzt. 
 
Lydia beendet die Sitzung um 20:41 Uhr. 
 
 
 
 
Lydia 
Name, stellv. Vorsitzende 
 
 
 
Dennis  
Name, Protokollant 


